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Protokoll der 20. Mitgliederversammlung des  

Fördervereins zur Erhaltung des Kirchenensembles Lichtenhagen e. V.  

am 26. März 2015, um 19:30 Uhr im Gemeindesaal 

 

 

 
TOP 1: Begrüßung, Beschluss zur Tagesordnung 

 

Herr Wolfgang Schultz begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste (siehe beigefügte 
Anwesenheitsliste) und stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. Es gibt 
keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche für die in der Einladung vorgeschlagene 
Tagesordnung. Er weist die Mitglieder darauf hin, dass Einkaufswagenchips und Karten für je 
€ 2 erworben werden können. 
 
 
TOP 2: Bericht des Vorstandes über die Vereinsarbeit in 2014 und Aussprache 

 
Herr Wolfgang Schultz gibt einen Rückblick über die Tätigkeiten und Ereignisse im Jahr 2014 
nach der letzten Mitgliederversammlung vom 20.03.2014. 
 

• Der Förderverein hat beim Jubiläum 750 Jahre Lichtenhagen mitgewirkt. 
• Die Mitgliederzahl des Fördervereins hat sich im Laufe des Jahres 2014 um 1 Person 

verringert und um 4 Personen erhöht auf jetzt 70 Mitglieder. 
• Anfang des Jahres 2014 wurden Bittbriefe für Spenden für die Glocken an die 

Gewerbetreibenden in Elmenhorst/Lichtenhagen versandt. Der Förderverein konnte 
aufgrund seiner Kassenlage insgesamt € 17.000,-- an die Kirchengemeinde 
überweisen. Bei rd. € 85.000,-- Gesamtkosten der Glocken ist dies ein Anteil von 20 
%. Insgesamt hat der Förderverein die Kirchengemeinde seit Gründung 1996 mit € 
191.000,-- unterstützt. 

• Die Umstellung der Zahlung der Mitgliedsbeiträge durch Daueraufträge ist 
abgeschlossen. 

• Bei der gemeinsamen Adventsfeier von Kirchengemeinde und Kommune war der 
Förderverein wieder mit einem Stand mit Verkauf von Waffeln und Glühwein 
vertreten. 

• Es fanden Führungen durch die Kirche statt. 



 

• Vor Weihnachten wurden wieder 60 Kalender in 2 Formaten gestaltet und verkauft. 
• Frau Ulrike Küster und Herr Wolfgang Schultz informierten sich auf einer 

Veranstaltung über Fördermittel der EU zur Förderung der Wirtschaft im ländlichen 
Raum. Dies würde für die Sanierung und Modernisierung der Pfarrscheune in Frage 
kommen. Es sind Förderungen bis zu 90 % der Bruttoinvestitions- und Planungskosten 
möglich. Die Kirchengemeinde ist Ende Oktober einem Ideenaufruf gefolgt und hat 
das angedachte Projekt angemeldet. 

 
 
TOP 3: Jahresrechnung 2014 (Bericht der Schatzmeisterin) 

 

Frau Helmgrit Stuhr gibt den anwesenden Mitgliedern eine Übersicht über das Vereinskonto: 
 
Einnahmen     Ausgaben                                                  _____ 
 
Mitgliedsbeträge €   1.480,60  Beitrag/ Stiftung KiBa  €        60,00 
Spenden  €   4.982,24  Büro/Werbung/Konto   €      146,99 
Verkaufserlöse €   3.910,17  Einkauf/Verkaufsmaterial  €   1.668,70 
Benefizkonzert €      153,80  Notarkosten    €      123,14 
Rückbg/Beiträge €      572,14  Rückbuchung    €      572,14 
 
Summe Einnahmen €  11.098,95  Summe Ausgaben   €   2.570,97 
 

    Bestand per 31.12.2013        Bestand per 31.12.2014 

 
Konto und Kasse €  11.716,39       €  20.244,37 

 

Die Spende über € 17.000,-- wurde erst im Januar 2015 gebucht. Die Spende der Junge 
Stiftung, Lübeck, erfolgte direkt an die Kirchengemeinde. 
 
 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 

 
Die Kassenprüfung haben im Januar 2015 Frau Erika Papenhagen und Frau Ulrike Seidel 
vorgenommen. Diese hat auch für das Jahr 2014 keine Beanstandungen ergeben. 
 
 
TOP 5: Entlastung des Vorstandes 

 

Die anwesenden Mitglieder erteilen dem Vorstand nach erfolgtem Kassenbericht einstimmig 
(16 Ja-Stimmen bei Enthaltung aller Vorstandsmitglieder) die Entlastung. Herr Wolfgang 
Schultz bedankt sich im Namen des Vorstandes für die Entlastung. 
 
 



 

TOP 6: Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 

 

Die amtierenden Vorstandsmitglieder hatten sich alle für eine weitere Kandidatur 

bereiterklärt. Weitere Bewerber anlässlich der Mitgliederversammlung gibt es nicht. Es wird 

für eine offene Wahl gestimmt. 

 

Herr Wolfram Seidel übernimmt die Leitung der Wahl. 

 

Es werden nacheinander gewählt: 

 

Vorsitzender: Wolfgang Schultz mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Stellvertr. Vorsitzender/Schriftführer: Christian v. Witzendorff mit 23 Ja-Stimmen, 

  ohne Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Schatzmeisterin: Helmgrit Stuhr mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Beisitzerin: Anke Kieseler mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Beisitzerin:  Ulrike Küster mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Beisitzer: Uwe Barten mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Beisitzer: Dr. Andreas Heintz mit 23 Ja-Stimmen, ohne 

 Gegenstimmen und Enthaltungen 

 

Kassenprüferinnen: Erika Papenhagen und Ulrike Seidel mit je 23 

 Ja-Stimmen, ohne Gegenstimmen und Enthal- 

 tungen 

 

Alle Gewählten erklärten, dass sie die Wahl annehmen. 

 

 

TOP 7: Bestätigung oder Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge 

 

Es gibt keine Anträge, die Mitgliedsbeiträge zu verändern. Der Vorstand schlägt vor, die 

Beitragshöhen von derzeit € 20,-- für Privatpersonen und € 40,-- für juristische Personen 

beizubehalten. Der Vorschlag wird mit 23 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen und Enthaltungen 

angenommen. Es wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, den Beitrag um eine Spende zu 

erhöhen. 



 

TOP 8: Vereinsarbeit im Jahre 2015 und Aussprache dazu 

 

• Am 11.07.2015 (Sommerfest der Kirchengemeinde) und am 30.08.2015 (Goldene 

Konfirmation) wird der Förderverein mit seinem Stand präsent sein. 

• Am Tag des offenen Denkmals am 13.09.2015 wollen wir uns nicht beteiligen, da das 

Motto „Handwerk, Technik, Industrie“ nicht zu uns passt. 

• Auf Anregung von Herrn Dieter Bading ist am 12. oder 13.09.2015 ein Ausflug der 

Mitglieder des Fördervereins nach Dargun geplant. Hierfür soll im Frühsommer per E-

Mail das Interesse bei den Mitgliedern abgefragt werden. 

• Herr Michael Berger informierte über eine Veranstaltung des Vereins für katholische 

Kirchengeschichte in Mecklenburg am 18.04.2015 in Dargun mit dem Thema 

Zisterzienserkloster und Wasserversorgung. 

• Am 2. Advent 2015 wollen wir wieder mit unserem Stand dabei sein und Waffeln und 

Glühwein verkaufen. 

• Herr Reimund Weichel erkundigte sich nach den aktuellen Plänen hinsichtlich der 

Pfarrscheune. Frau Anke Kieseler beantwortete die Frage wie folgt: Die Pfarrscheune 

wird vermutlich in 1 Jahr leergezogen sein. 2011 wurde ein Architekturbüro mit der 

Vermessung der Scheune beauftragt. Es soll ein großer ebenerdiger Gemeinderaum, 

weitere kleine Räume für die Gemeinde und Abstellräume für Geräte und Werkzeuge 

entstehen. Anträge auf Fördermittel (s. o. TOP 2 letzter Absatz) werden gestellt. 

 

Frau Anke Kieseler bedankt sich beim für die Kirchengemeinde beim Förderverein für die 

Unterstützung und überreicht allen Vorstandsmitgliedern und den Kassenprüferinnen eine 

Rose. 

 

Um 20:20 Uhr war die Mitgliederversammlung beendet. 

 

Die angebotene Besichtigung des Glockenstuhls wurde von ca. 10 Personen wahrgenommen. 

 

Lichtenhagen-Dorf, den 01.04.2015 

 

 

 

 

Wolfgang Schultz    Christian v. Witzendorff 

Vorsitzender     Stellvertretender Vorsitzender/Schriftführer 




